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Jedes Reizereignis duchläuft immer verschiedene Verarbeitungsbenen. Nach-
haltig gespeichert wird nur, wenn „Neuigkeitswert und Relevanz“ entspre-
chend hoch sind!

Emotionen haben 
beim Lernen eine 
entscheidende Wir-

kung!

Das „WAS“ und 
„WO“ ist für die 
Speicherung nicht 
unerheblich!

Vorwissen und Vor-
erfahrune determi-
nieren die Speiche-
rung neuer Informa-
tionen mitunter ent-
scheidend!

Der jeweilige Kon-
text unterstützt die 
Speicherung von 
neuen Informatio-

nen.

Erst wenn das neue 
Wissen oftmals wie-
derholt und genutzt 
wurde, wird es zu 
einem festen Be-
standteil des 
Selbst.
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Frage: Welchen Konse-
quenzen hat das für die 
Bildungsarbeit mit Er-
wachsenen?!
Was lässt sich aus diesem Wissen 
für die Planung und Durchführung, 
hinsichtlich der Inhalte, Methoden 
und Vorgehensweisen, begründet, 
gesichert und konkret ableiten?


